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Sa., 14. Juni 
Es ist nicht der Sinn des Seminars, dass ich als der Große Mann komme, der die Patentlösung für 
Krebsbehandlung hat …  weit davon entfernt …  nur meine kleine Erfahrung …  

Zusammen in kleinen Schritten eine Lösung für die Krebsbehandlung zu 
finden. 
Letztes J. verlor ich 200 Patienten. Aber wenn man schon 10 gute Fälle hat, dann kann man darauf 
aufbauen …  

Was ist holistisch? Von der körperlichen bis zur spirituellen Ebene …  
Das größte Problem ist nicht die äußere Umgebung, sondern die große „innere Umgebung“ …  
All die äußere Umgebung ist unter Kontrolle des Menschen, bis zum Mars …  aber das Wissen um uns 
selber, unser Inneres, ist viel schwieriger …  
Natürlich ist Rauchen schlecht, keine Frage …  aber es gibt ein Übel, das ist in uns, an dem müssen wir 
ständig arbeiten, das müssen wir unter Kontrolle bekommen …  
Wer sind wir, was suchen wir … ? 
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Glück ist ein Zustand, der zu einem glücklichen Leben führt, ein Lächeln innerlich, furchtlos sein. 
Wenn man das Richtige tut, dann ist man furchtlos. 
Wie kann man das erreichen? Wer ist ein wirklich glücklicher Mensch? Wir müssen lernen zu geben, 
lernen glücklich zu sein …  um das zu erreichen, müssen wir eine Balance in uns erreichen. 
Satva, Rajas, Tamas …  Die Balance  dazwischen ist Satva. 
Das ist auch wichtig zu vermitteln den Krebspatienten, weil sonst langfristig keine Erfolge zu 
verzeichnen sind. 
Um das alles zu erreichen: hilft Religion? Ja, es hilft, wenn man es richtig nützt, es ist ein wichtiges 
Werkzeug. 
Wenn man zwischen den einzelnen Ritualen ein total unbewusstes und oberflächliches Leben führt, 
nützt es natürlich nicht. 
Die ewigen Werte „Sanathana Dharma“ sind in allen Religionen gleich, ändern sich nicht …  
Auch wenn der Arzt sagt, es ist alles weg, bleibe auf dem Mittel für mindestens 1,5 bis 2 J. 
Die zwei Dinge, die einen wirklich glücklich machen ist die Liebe und die Wahrheit …  
Wir hängen innerlich zu sehr am Negativen, das Negative bleibt länger in der Erinnerung …  
Immer der Ärger über die Vergangenheit und immer die Angst um die Zukunft …  
Wenn das nicht ist, dann ist man glücklich (im Hier und Jetzt). 
Unser Ziel: einen Krankheitsfreien Körper zu erreichen und einen stressfreien Geist. 
Was hilft am meisten: Meditation, nur 10 Min. am Tag, das reicht, um dir so eine Ruhe zu geben. 
1) Erreichen von Selbst-Wissen (Self-Knowledge): Wer bin ich. 
2) Apply Homoeopathy. 
Hat jemand von Euch schon sein eigenes Gesicht gesehen? Nein, wir sehen immer nur den Spiegel 
unseres Gesichtes, wir reinigen immer nur den Spiegel …  
Je ruhiger unser Geist, desto besser der Spiegel unserer Seele …  
 
Similia similibus schon bei Hippokrates 
Potenzieren schon bei Paracelsus. 
Aber die Prüfung jedes Mittels und die Anwendung beim Kranken ist ein Gesetz …  
Es ist so einfach, es ist lernbar, man muss nicht ein Heiler sein, es ist eine sehr bodenständige 
Methode. 
Hahnemann hat es so wunderbar begründet, all die Meister haben es vervollständigt …  
Spiritualität, das positive Denken, das Senden von positiven Energien hilft schon sehr …  
 

Doktrine der Homöopathie: 
- Single „like“ remedy 
- single dose 
- potentization 
- non-interverence of vital reaction 
- aggravation followed by amelioration 
 

Über mich selbst: 
Komme eigentlich aus der Schulmedizin …  
Vater war auch Schulmediziner, bevor er Homöopath wurde. 
Mein ganzes Leben keine allopathische Medizin gebraucht …  
Vaters Beginn der Homöopathie als Chirurg: gute Erfahrung mit Schüssler-Salzen (Calc-f.) bei einem 
Pat., der operiert werden sollte …  
Als ich nach London in das Royal Homoeopathic Hospital kam, war Margaret Blackie die Leiterin, 
eine phantastische Person …  
Verlor zuerst meine Schwester an Brustkrebs, dann meinen Bruder …  
Ich will keinesfalls sagen, dass man Krebs nicht auch mit der konventionellen Homöopathie heilen 
kann, aber es war meine persönliche Frustration, die mich zum Experimentieren zwang …  
Es gibt keine Methode, die ich nicht probiert hätte in der Homöopathie …  
Die Plussing-Methode habe ich erst so richtig eingeführt 1994. 
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Viele schwere (neurologische) Krankheiten sind sehr gut zu behandeln mit der Homöopathie …  
 

Gedanken zum Krebs: 
Stört der Organismus die Zelle oder die Zelle den Organismus? 
Die immer mehr in die Details gehende Forschung auf der zellularen und molekularen Ebene hat uns 
den Menschen als ganzes vergessen lassen, seine Imbalance …  
Die „cancerisation“ der letzten Soma-Zelle zur ersten Tumorzelle …  
Eine komplett falscher Konzept ist entstanden ist aus dieser Zellulartheorie. 
Die Wahrheit ist, dass der Mensch mit dem ganzen Kosmos verbunden ist und einen ständigen Krieg 
führt mit den Zellen …  
Äußere und innere Auslöser wie unglückliche Kindheit etc. 
Geistig-seelische Energie, worüber all die Bücher reden, was ist das? Die Lebenskraft …  
Ein Ende des Sprektrums die somatische Ebene, die Zelle, seine Funktionen etc., das andere Ende des 
Sprektrums ist die Seele, der Geist, das menschliche Sein: nur die Homöopathie als einzige Medizin 
betrachtet beide …  
Man muss den Krebspatienten helfen in ihrem Verständnis vom Leben. 
 

Prevent – cure – protect 
Prevention: wenn ich einen Pat. 10 J. behandle und er ist gesund, während alle in seiner Familie an 
Krebs gestorben sind. Für die Schulmedizin kein Argument. 
 
Prostata-Ca der häufigste Tu. bei Männern. 
Wenn PSA erhöht ist, ist das nicht ein sicherer Hinweis auf Prostata-Ca, aber die Erhöhung weist 
darauf hin, dass ein Krebs kommen könnte. Wir haben excellente Medikamente, um das PSA runter zu 
bringen. 
 
PAP-Abstriche: 
Auch Hinweis auf bevorstehenden Krebs; 
Auch hier kann man der Welt zeigen, dass die Homöopathie wirkt. 
 
Leukoplakie: 
In Indien Tabak-Kauen sehr häufig, sehr häufig Leukoplakie. 
Aurum-m. 
Denken Sie bitte nicht ich bin Allopath, der die einzelnen Diagnosen mit homöopathischen Mitteln 
behandelt, ich will Ihnen nur meine häufigen Erfahren mitteilen. 
8 von 10 Pat. mit Leukoplakie reagieren gut auf Aur-m., ich habe viele anderen Mittel ausprobiert. 
Auch vaginal und rektal möglich; die Schleimhäute sind wie eine innere Haut. 
Auch präkanzeröse Situationen. 
 
[Pause] 
 
Präventive Arbeit: 
z.B. Aur-m-n. für Unterleibkrebse. 
Wenn wir es präventiv benutzen, dann nicht Plussing, sondern Split-dose. 
Die C200, oder die M, aber nie die C30. 
3 Glob. morgens, mittags, abends, nachts. 
Blackie gab immer drei Dosen, abends, nachts und am nächsten Morgen. 
Als ich nach Indien zurück ging, wollte ich noch britischer sein und gab 4 Dosen. 
Man könnte auch nur eine Dosis geben. 
z. B. einmal in der Wo. für 8 oder 12 Wo., dann Blutkontrollen, z. B. PSA. 
Ich mache es so häufig, weil ich das Gefühl habe, dass es für die präventive Arbeit gut ist. 
? Ja, 4 x 3 Glob. trocken auf die Zunge, einmal in der Woche. 
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? Wenn PSA erhöht ist und die Biopsie, Sonographie und das CT in Ordnung ist, nur die PSA 
kontrolliert. 
PSA ist so sensitiv, dass sie auch bei einem Gesunden erhöht ist, wenn vorher eine rektale U., ein 
Ultraschall etc. gemacht worden ist. 
 

The Ego 
Which needs tot be developed and which needs to be Discarded 
 
Das Ego ist wichtig für deine Entwicklung …  ein Kind z.B. kann die Dinge, die es lernt, nur tun, weil 
es ein Ego hat, das Gehenlernen, die Schule, das Studium …  das „Ich“ ist wichtig, um etwas zu lernen. 
Aber danach kommt ein Punkt, wo das Ego zum Hindernis wird. 
Dann braucht man das Supra-Knowledge, Vidhya-Knowledge, Weisheit. 
Wenn das Ego ganz entwickelt ist, dann muss man es loslassen können …  
Neben der Homöopathie muss man den Pat. auch ein bisschen darin unterstützen, ihm ein bisschen 
praktische Philosophie geben. 
Yatnam: conceptual effort: heute bin ich in Bern, morgen muss ich in London sein …  
Prayatnam: effort in the right direction: wenn ich nach London in den Westen muss, wie komme ich 
da hin? Man muss das Konzept haben, und das Konzept muss in die richtige Richtung gehen. 
Kalam: Time: wenn ich will, dass mein Kind den Ph. D. machen soll, dann weiß ich dass ich die 
nächsten zwanzig Jahre dafür sorgen muss. Oder ich muss in London dann und dann da sein …  
Deivam: Divine Sanction: wenn man auch das schönste Auto hat, wenn eine Kleinigkeit kaputt ist, 
kann man nicht fahren. In Indien: sofort Deivam: warum soll ich alle diese Vorstufen machen, ich 
sitze lieber auf dem Divan und rauche Beedies …  
Also, es muss eine Balance da sein …  
 

Statistik: 
Total number of cases:  5500 
Grade I    400 
Grade IV (terminal)  3500 
In between   1560 
 
Also auch in Indien kommen die Leute erst, wenn schon alle Therapien gelaufen sind. 

Krebsmitverursacher 
Ahara: Input: viele sind sehr darauf bedacht, was sie essen, die Umweltbelastung. 
Aber: was sehe ich? Z. B. im Fernsehen, die grausamen Filme, schreckliche Gewalt. 
Jedes Mal, wenn du Ärger entwickelst produziert deine Leber 30 Enzyme, die dir schaden. Je mehr 
Ärger du entwickelst, desto eher kannst du Krebs entwickeln. 
Das Gleiche mit den Ohren: laute Musik etc. 
„The 6th. route“: wenn immer hektisches Leben …  wenn jemand Krebs hat, dann sage ich auch 
manchmal: dann ändere deinen Job …  
Mamma-Ca: 300 Fälle, die ausgelöst sind by domestic disharmony; Prevention: Carc. 
Mittel, die eine große Rolle spielen: Ars., Ars-br., Aur-m., Aur-m-n., Bar-j., Carc., Cond., Con., 
Euph., Hecla., Hippoz., Hydr., Kali-salts, Mag-ph., Op., Ornith., Phyt., Plb (met. + iod.), Rad-br., 
Sabal., Scirrh., Scroph., Stront-c., Symph., …  
 

Ars.: 
Fieber, Schmerz, Erbrechen, Durchfall, Asthma, Skin flare ups 
Bei Krebs: Schmerzen; Schwäche; Terminalstadium; 
Konnte Pat. mit hoher Morphin-Dosis das Morphin weg nehmen mit Ars. 
Bekam sehr schöne Briefe von Angehörigen, die schrieben, dass die letzten 3, 4 Mo. während meiner 
Behandlung die schönsten Zeiten hatten während der gesamten Krankheitsperiode. 
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Unentbehrlich in der Schmerzbehandlung bei weit fortgeschrittenen Krebsen. 
Die Bromide, Jodate etc. haben einen großen Effekt auf die Drüsen- 
Ars-br.: Krebs u. Diabetes: Acne. 
Drüsen: Verhärtung (Hodgkin) 
Wo immer Drüsenschwellungen im Vordergrund sind und Probleme machen …  
 

Aur-m.: 
Rez. Stomatitis, Glossitis, chronisch, indurierte Ulcera auf Zunge und Wangenschleimhaut; 
Leukoplakie; Liechen in der Mundhöhle; mit erstaunlichen Erfolgen. 
Alle Liechen müssen als Präkanzerose betrachtet werden. 
 

Bar-i.: 
Für LK-Affektionen; primär und sekundär, infiziertes Stadium; 
Vor allem Halsbereich, Tonsillen, Adenoide, Oropharynx, Speicheldrüsen. 
Heißblütig, während Bar-c.  kalt ist. 
 

Cadm-.s. / Cadm-br. 
Extrem schwach, Erbrechen, Prostration 
Extremst kalt, will aber ruhig bleiben (DD Ars.: unruhig) 
Cadm-br.: vor allem Magen-Ca., erbricht schwarz 
Cadm-i. + Ars-i.: Terminalstadium bei Hodgkin 
 

Carc.: 
In den alten Schriften heißt es, es soll nicht benützt werden in Krebsfällen, nur in Fällen mit 
Krebsgeschichte in der Familie; 
Aber es bleibt nichts als zu prüfen …  
Wenn man auch mit höheren Potenzen nicht weiter kommt, dann muss man eine Nosode geben. 
Früher mehr die anderen Nosoden probiert wie Tuberculinum etc., aber erst als ich anfing mit dem 
Alternieren der Mittel und Carc. als Nosode benutzte, liefen die Fälle besser. 
Pat., Ösophagus total blockiert, ein TL Flüssigkeit in 10 Min. runter: indiziertes Mittel altern. mit 
Carc., der Pat. lebte noch 9 Mo., aß Festes …  er hätte nur noch Wochen leben sollen. Aber ich war 
nicht glücklich, weil er trotzdem an seinen Lungen und Lebermetastasen starb. 
Aber trotzdem: so dramatische Besserungen können mit Carc. eintreten. 
Kent glaubte, Krebs ist das Resultat von unterdrückter Psora. 
Carc. adenostum: vom Epitheliom des Magens 
 Adenovesica:  
 Interest co 
 Scar mam 
 Sqam pulm 
 
Braune Café-au-lait-Flecken; blaue Skleren; viele pigmentierte Nävi; blinking eyes and bizzard tics 
(tapping  on head with one’s finger is a strange gesture by the remedy.) 
Phantastisches Mittel für alle möglichen Tics. 
Whooping cough, Pneumonie, Mononukleose, akutes Fiber; 
FA: Diabetes, Tuberkulose …  
Sehr forderne Eltern, Zeugen Jehovas, militärisch …  Kinder sehr empfindlich, schauen auf die 
Bedürfnisse der anderen, Eltern extreme Kontrolle, Angst vor Fehlern, Angst bestraft zu werden …  
sex. Missbrauch, Angst …  
Immer wenn ein Kind zu uns kommt, dessen Eltern eine zu hohe Anforderung an es haben …  
Können sehr schlecht umgehen damit, wenn sie gesagt bekommen, sie sollen nicht lügen und aber die 
Eltern als lügend erleben …  
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[Mittagspause] 
(Fortsetzung Carc.) 
Starkes Verantwortungsbewusstsein 
Masturbation in sehr jungem Alter 
Naturliebe, kreativ, künstlerisch; liebt reisen, exotisches Essen; lieben tanzen und sich in Rhythmus 
auszudrücken; große Liebe für Tiere und den Planeten als Ganzes; 
Vieles wie Tub., am ähnlichsten zu Arg-n. 
Clarke: nützlich bei psychiatr. Pat. mit Krebs, mit der Neigung zu Selbstmord. 
Oft bei Jugendlichen von 13, 14 J. eine große Veränderung der Persönlichkeit nach Carc. 
Das richtige Mittel, wo die Probleme auf der mentalen Ebene liegen, so viele Fragen an das Leben. 
Alopecia circinata: 5 von 10 Kindern mit Alopecia areata brauchen Carc., wenn man ein bisschen in 
die Psyche schaut …  
 

Condurango: 
Fissure and ulcers in mucocutaneous junction 
Strictures and ulcers in oesophagus and stomach; 
Gute Erfolge mit Q 
Gutes Mittel bei Magenkrebs, als C200 Plussing. 
 

Con.: 
Brustkrebs; Leber; Prostata und Drüsen 
Wenn die Drüse und das Organ hart ist, annähernd steinhart, wirklich wie ein Kieselstein. 
Wie Scirrhinum. 
Kann auch bei Mastitits sehr wichtig sein, chronische Mastitis. 
Im letzten Stadium der Leberzirrhose. 
Eine gesunde Leber ist nicht palpabel. 
Lebermetastasen, wie auch prim. Leber-Ca. 
Steinharte Drüsen, überall. 
Verfroren; aufsteigende Lähmungen; Schwindel beim Drehen im Bett; wie Thuj., aber viel schneller. 
 

Euphorbium officinarum: 
(gummiartige Substanz einer kaktusartigen Pflanze) 
Key-note ist: Brennen, Brennen, Brennen; Knochenschmerzen, besser durch Bewegung wie Rhus-t. 
Aber kalte Umschläge bessern 
Affinität zu Haut und Knochen, starke Knochenschmerzen, so dass die Pat. weinen. 
Ulcera, Gangrän, Erysipel, äußerlich und innerlich 
Gefühl, als ob ein Leberlappen oder ein Lungenlappen adherent ist. 
Sarkome, Epitheliome, Gangrän, Brennen überall, Kälte >> (? Ars.) 
Dosierung bei Schmerzen: XM alle 10 Min. 10mal. 
 

Fall Gangrän des Großzehs 
Ars-i. D3 oder D6 2 Tabl. 3 oder 4mal am Tag: das homöopathische Antibiotikum! 
Ein schlechter Geruch ist immer ein Zeichen der Infektion. 
Hunderte von Lungentuberkulose geheilt mit Ars-j. allein, in niedrigen Potenzen. 
Man kann ruhig das Konstitutionsmittel geben, aber wenn eine Infektion da ist, eine infektiöse Masse, 
dann immer Ars-i. dazu geben. 
Bei der C200 und darüber arbeitet man auf einer dynamischen Ebene, daneben kann man auf der 
biochemischen Ebene eine Niederpotenz dazu geben, ich fühle mich gut dabei. 
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Hecla lava: 
Fantastisches Mittel, enthält Silica, Alumina, Lime, Magnesia, oxide of iron 
Für Exostosen überall, besonders im Unterkieferknochen (Epulis) oder sonst im Gesicht; 
Osteosarkoma; 
Leukämien 
 

Hippozaenium: 
(Mallein, Glanderin, Farcin; Nosode) 
Abszesse, Bed-Sores, boils, bronchitis, cander carbunkcles, caries, catarrh, diptheria,elephantiasis, 
eryseplas, glanders, inflamed glands …  
 

Hydr.: 
Für alle Krebse 
Empty aching, „gone“feeling 
Clarke: mit diesem Mittel wurden mehr Krebse geheilt als mit einem anderen Mittel. (Leber) 
Wenn mal eine Lebermetastase vorhanden ist, ist die Prognose sehr schlecht; wie auch bei 
Gehirnmetastasen. 
 

Kali-Salze: 
Alle verfroren, außes Kali-i. oder Kli-s. Kali-c. am verfrorensten. 
Affinität zum Nervensystem; 
Highly irritabel:  vor allem Kali-c. oder Kali-i. 
<< 2:00 bis 5:00. 
Discharge are a matter of study. 
 

Mag-p. 
Koliken, Neuralgien, Knochenschmerzen. 
Screamen von Kindern …  Besser bei Hitze, in heißem Wasser. 
 

Op.: 
Pain gonign tinto stupor 
Semicomatous 
Sense of resignation 
Sense of fear 
 

Acon.: 
Bright red blood; 
Acute attacks, quick sudden and debilitating – fear 
Wirkt bei Unflällen besser als Arn., wirkt auch auf den Schok; 
 

Phos.:  
Hellrotes Blut; 
Acute attacks- on off, not very debilitating – fear 
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Verat.: 
 

Ornith.: 
Cancer Stomach and Colon. 
Beste Resultate bei pylor. Konstrktion; Kaffeesatzerbrechen 
 

Phyt.: 
Große Affinnität zu Drüsen; 
Speicheldrüsen Mandeln, Brustdrüse; endokrine Drüsen 
 
[Pause] 
 

Plb. / Plb-i. 
Koliken / Verstopfung 
Local muscular paralysis / paresis like foot drop, wrist drop, subluxation of hip …  
Tumors of brain; astrocytoma, glyoma 
Auch bei Demyelisation; auch cerebrale Atrophie und Myasthenia gravis 
Auch bei einigen Fällen von MS. 
 

Rad-br. 
Dermatitiden, trockene Haut, Nekrosen, mit Brennen und Juckreiz 
Nach Verbrennungen durch Bestrahlung 
 

Sabal serrulata: 
Ein Prostatamittel; 
Nicht notwenidgerweise in Ø, sondern auch in C200 und darüber; 
 

Scirrhinum: 
Ähnlich wie Phos. 
Dünn, Verlangen nach kalten Getränken, verfroren, Ängste, LK betroffen; Hämorrhoiden; 
Für Drüsen, Knoten, die steinhart sind. 
Chronic necrotic „pile“mass 
Fadenwürmer bzw. alle Arten von Darmparasiten. 
Bei Würmern Cina Ø 6 Tropfen für 2 Wo. 
Nach Scirrh. C200 Notruf in der Nacht: Hunderte von Würmern krabbeln im Bett …  
? Benutzt Scirrh. der Leber. 
? Wie unterscheiden Sie Prüfungssymptome bei den häufigen Gaben und Symptomen des Pat.? 
Wir haben keine Beschwerden bei der Plussingmethode beobachtet oder nur ganz selten. 
? Bei Scirrh. Plussing RR erhöht beobachtet. Auch beobachtet? Komisch, noch nie beobachtet. 
? Nach Carc. Plussing rapides Wachstums des Tumors, auf Phos. Q zurück, dann wieder gut …  – 
Kann darauf nichts sagen, muss es im Auge behalten. 
 

Scroph.: 
Ekzem, Dermatitis, Ulcerationen, Epitheliome, Basalzell-Ca, Pruritus vulvae 
Hodgkin, Non-Hodgkin, Mastitis, Mamma-Ca 
Tubercular adenitis, spez. Cervical glands 
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Asthma, Hämorrhoiden, Schwindel (feels drowsy always, like nux-m.) 
Liegen auf der re. Seite <; warmes Zimmer >; Antidot. by Bry. 
Die Drüsen fühlen sich an wie ein Radiergummi. 
 

Stront-c. 
Speziell die langen Knochen wie Femur / Tibia 
Chron. Osteomyelitis, 
Osteosarkom; 
Osteomalazie 
Osteoclaustoma (?) 
 

Symphytum: 
Knochen, die nach Frakturen nicht heilen 
Auch für Entzündungen der Gelenke; 
Sarkome; Osteoclaustoma; Osteoporose; 
Scheint vor allem auf das Periost zu wirken. Wo auch die Osteosarkome ihren Ausgang nehmen. 
? Ruta bei Entzündung des Periost z. B. nach Unfall. 
Ruta als ein tief wirkendes Entzündungsmittel. 
Aber Symph. auch für Knochenmark, wie Hecla lava, für Leukämie. 
Die ganze Warnerei vor Osteoporose ist ein Nonsens. Die Natur hat Maßnahmen zur 
Umstrukturierung wenn eine Frau in die Menopause kommt. 
Mit den Hormonen wird viel mehr Schaden angerichtet, es ist nur eine Kampagne der Pharmaindustrie 
…  
Oophorinum  
C30 3 Pillen tägl. für 3 Mo. 
Ist keine Nosode, ist gesundes Ovarextrakt. 
? Nimmt die ganzen Menopausenbeschwerden weg, wie auch die Osteoporose. 
? Männl. Wechseljahre? Lyc. oder Lach., je nach Phase. 
Wenn bei Frauen Sexualverlangen nachlässt, denkt man an Sep., bei Männern an Lyc. 
Bei Männern das erste was wir bei dem Problem machen, ist den Blutzucker zu testen, es könnte das 
erste Symptom eines D.M. sein. 
 

Terebinthina 
Bei Albuminurie 
Zystitis, Urethritis, Strangurie, Hämaturie; unfreiwilliges Urinieren bei chronischer Zystitis. 
Blumenkohlartige Condyloma, bösartige Neoplasmen, Blasen-Ca. 
Blasenblutung bei einem Pat., T. hat gut geholfen, nach einem halben J. kam er wieder, das gleiche, 
Diagnostik: tennisballgroßer Tu. Blase, mit T. weiter, verschwand komplett; deswegen nicht nur 
palliative Wirkung von T. 
 

Thuj.: 
Warzen, Condylome, Polypen etc. 
Wiederholte Impfungen 
Eruptive fevers suppressed with antibiotics 
Asthmatics on long use of steroids 
Stimmbandknötchen: Arg-n., besonders wenn der Auswurf grünlich ist. Bei Sängern, die aufgeregt 
sind …  
Hals, Larynx, Stimmbänder, Pankreas, Colon, Pankreas, Prostata. 
Colitis ulcerosa 
Asthmatische, eosinophile / allergische Bronchitis 
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? Bei nur erhöhter PSA … (?) 
Wenn erhöhte PSA und vergrößerte Prostata: Thuj. …  (?) 
 
Zusammenfassend: das ist nicht die Antwort auf alle Fragen, das ist nur der Beginn. Es ist meine 
Absicht, Euch ein positives Input zu geben, damit wir mehr arbeiten, in zwei J. können wir vielleicht 
mehr diskutieren, da haben vielleicht 1000 Leute mit der Methode behandelt …  
 
Sonntag, 15. Juni 2003 

Prostata-Ca. 
Metastasierung inguinal etc., aber auch eine direkte Metastasierung li. supraklavikulär möglich, kann 
man manchmal direkt tasten. 
Arzneien: 
Sabal, Bar-m., Bar-c., Staph., Puls., Lyc., Solidago, 
Con., Thuj für Ca. 
Con.: für Ca. par excellence 
 

Fall: Mr. T.V., 63 J 
Vor 2 J. operiert; MRI Jan. 96 Hirnmetastas, wollte keine Bestrahlung; 
Unerträgliche KS, so unruhig, dass er den Kopf auf dem Kissen hin und her rollte 
Incontinence, sitezen <, stehen >, in den letzten 5 J. 
(ungekehrt: urinieren können nur im Stehen, nicht im Sitzen: Sars.) 
Wo. 1: Zinc-s. C200 plussing 
Wo. 2 Carc. C200 plussing 
Nach einem Mo. Besserung beider Beschwerden um 50%. 
1 Mo. später MRI geringe Reduktion der Metastasengröße 
2 Mo. weiter, am Ende die Metastase weg  
…  
 

Fall: m., 50 J. 
Metastasen in der Sakralregion und in der Leber, PSA 13,3 
Tiefe Furchen im Gesicht, intellecuteal, with a caustic wit, täglich 17:00 müde 
Wo. 1: Con. C200 plussing 
Wo. 2 Scirrh. C200 plussing 
PSA auf 7,…  runter 
Weiter bis Wo. 17, dann Lyc. C200 alt. Mit Scirrh. 200. 
Wo. 19 bis 24 weiter, Lebermetastase auf 25% runter, PSA 4,2. 
Mo. 7 bis 9 idem 
Metastase fast weg , PSA auf 3,2  
18 Mo. lang Lyc. M alt Scirrh. M, halbmotatlich 
Aktiv und fühlt sich gut, stabil. 
 

Fall: m., 49 J.  Prostata-Ca. 
Metastase präsakraler LK, starke Krebsbelastung Familie 
Wo. 1: Con. C200 plussing 
Wo. 2: Carc. C200 plussing 
Nach 12 Wo. LK 50% kleiner 
Mo. 6: LK normal 
Für 12 Mo. Con. und Carc M alt. Split dose monatl. 
Dann keine Med. mehr, Pat. fühlt sich wohl. 
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Fall: Mai 94, m., 58 J., Prostata-Ca. 
Strangurie: viel Brennen, Schmerzen, wenig Urinabgang 
Viele sex. Übertrgbare krankheiten, Herpes, Gonorrhoe, rez. Zystitiden. 
Wo. 1 Sabal serrulate C200 plussing 
Wo. 2 Scirrh. C200 
Wo. 4: Uriniersymptome besser, kein Brennen etc. 
Mo. 2 bis 4 idem 
CT: praktisch keine Vergrößerung der P. mehr. 
Sehr wichtig die schulmedizinischen Kontrollen. 
Oft gesehen, wenn man nur mit den Symptomen geht, kann das sehr gefährlich sein. 
 

Mittel für Harninkontinenz, v.a. nach Prostata-Ca. 
Verb.: konstantes Harntröpfeln 
Caust.: sehr gut bei halbseitigen Lähmungen und Lähmungen der Muskeln 
Arg-n.: Schmerzen am Ende des Urinierens 
Gels.: wenn sehr nervös, komisches Gefühl am Ende der Wirbelsäule 
Hep.: wenn ganz schlimme Schmerzen, außergewöhnliche Schmerzen; aufgrund eines Zustandes, 
mehr einer Entzündung 
Solidago: wenn Blut im Urin ist 
Rhus-aromatica: starker Schmerze zu Beginn des Wasserlassens 
Staph.: Einnässen nach Op; auch für den Sphinkter, der dilatiert worden ist, wie Caust. Auch für sonst 
jegliche Operationswunde, für die Heilung einer Op-Wunde besser als Arn., nicht für 
Verletzungswunde. 
Schlimm, die rez. Entzündungen im Harnwegsbereich, weil so viele Antibiot. bekommen, weil jeweils 
unterschiedliche Sensitivität zu den versch. Antibiot. 
Auch Sep. sehr gut bei Striktur des Sphinkters. 
Sabal: kann nur im Stehen urinieren; für Frauen schwierige Sit. 
?  Auch nach Op., wenn Arzt sagt, es ist alles in Ordnung, würde ich behandeln, das erste halbe Jahr 
Plussing, dann Split-dose; wenn die Op erst kürzlich zurück liegt; 
Wenn schon 2, 3 J. zurück, dann vielleicht nur eine Dosis Carc. wegen der Krebsgeschichte, sonst 
würde ich nicht besonders behandeln. 
 

Blasen-Ca. 

Fall: März 90; m. 24 J. 
Blut im Urin und Brennen; 
Zystoskopie: Ulcer, squamous cancor 
Wo. 1 Terebinthina C200 split dose tägl. d.h. C200 4mal tägl., eine Wo. lang 
Wo. 2 Carc. C200 split dose tägl. 
Wo. 3 bis 13 idem 
Alles blieb stabil 
Mo. 2 bis 4: idem, aber in M. 
Zystoskopie: 20 bis 25% Reduktion 
Mo. 7 bis 9: idem 
Zystoskopie: 75% Reduktion 
Mo. 10 bis 16, idem, aber XM. 
Danach von Zeit zu Zeit konstitutionelle Mittel, geht ihm sehr gut, geht nicht zu Kontrollen, bis heute 
kein Rückfall, das letzte Mal 2002 gesehen. 
Wiederholte Infektionen lassens sehr an Terebinthina denken, bei prostata-Ca an Sabal. 
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Fall: Dez. 1994, m., 53 J., rez. Blut im Urin 
Empfindlich auf Kälte, Abn. Rohe Zwiebeln: macht Schlaflosigkeit, Asthma seit Kindheit, …  
Zystoskopie: blumenkohlartige Wucherung 
Thuj. und Carc. 200 Plussing, später M, später XM, später Split-dose halbmonatlich 
 

Plussing Methode 
Kann variiert werden zwischen 10 und 20 Min., muss auch nicht alle 24 Stunden sein. 
Egal ob 1 oder 3 Glob. 
Die Idee ist, es in einem gewissen Intervall zu geben. 
Ich will einfach das Resultat sehen, dass der Krebs unter Kontrolle gebracht wird, nach ca. 4 Mo. 
Wenn alle Stunden, dann hat das nicht so diesen Focus. 
In einer asthmat. Situation kann man das Mittel, z.B. Ars. alle 2 Min. geben, nach 10 Min. soll es dem 
Pat. deutlich besser gehen. 
Jede Dosis muss ein bisschen verändert sein gegenüber der vorherigen, eine kleine Modifizierung des 
Mittel, in dieser häufigen Wiederholung versuche ich eine Bombardierung des Tumors zu erreichen. 
Diese 15 Min. ist nur eine ungefähre Vorgabe, es kann zwischen 10 und 20 Min. sein. 
Auch die genauen 11 TL müssen nicht so genau sein, mann kann auch eine kleine Flasche nehmen und 
sie einmal schütteln, einen kleinen Schluck nehmen, auch da sind ja die Schlucke nicht ganz gleich. 
Was wichtig ist, dass ein Schluck übrig bleibt für den nächsten Tag. 
Auch die genaue Uhrzeit muss nicht sein, einfach täglich einmal. Normalerweise ist es am besten, es 
abends nach dem Abendessen zu nehmen. 
Man sollte noch 15 Min. warten nach dem Essen. 
Man kann es auch alle 10 Min. nehmen, dann dauert es etwa 100 Min. 
Für neue Arznei neue Flasche. 
? Kaffee ist verboten, Tee, Alkohol, Coca-Cola ebenfalls. 
? Außerhalb der Einnahmezeiten sollen sie ihren Konsum reduzieren. Es sollte ein Pfad der Balance 
befolgt werden. 
Es ist einfach schlecht, zu viel Kaffee zu trinken. 
Versuch mit Homöopathie-Studenten in Poon: 250 mit Kaffee etc., die anderen ohne, ein J. lang, wenn 
sie krank wurden bekamen sie irgend welche Mittel, es war kein Unterschied zwischen den beiden 
Gruppen. 
? Habe einen großen Fortschritt gesehen, wenn eine Nosode dazwischen gegeben wird. 
Die nächste Arznei wirkte einfach besser, dann hatte ich die Überlegung, warum nicht gleich 
alternierend geben. 
Ab 1988 habe ich die Akten gesammelt, seitdem ich diese Alterniereung mit einer Nosode mache habe 
ich wesentlich bessere Erfolge. 
 
[Pause] 
 
Unless you know your potential, you will not  reach out for the best. 
Your strength is put to best use only when you know your limitations. 
Wenn ich das sage, dann denke ich an meine Kollegen in Indien, von denen viele sich nicht an Krebs 
heranwagen. 
Das ist das eine, das andere ist, wenn der Glaube und die Begeisterung an die Homöopathie so groß 
ist, dass auch bei sehr fortgeschrittenen Fällen, die irreversible Schäden haben, die Grenzen nicht 
gesehen werden: was kann noch erwartet werden. 
 

Mammacarcinom 
Bei einem einem Stadium I von Brustkrebs ist deine Verantwortung viel größer als bei Stadium  IV. 
Wenn ein Stadium I-Brustkrebs unter meiner Therapie zu einem inoperablen Stadium III geht, dann 
wäre das meine größte Belastung. 
Es tut mir leid wenn ich Eure homöopathischen Gefühle verletze, wenn ich sage, dass ich lieber 
operieren lasse, wenn der kleine Knoten in der Brust operabel ist. 
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Wenn einmal der Knoten die Brustmuskulatur erreicht ist er nicht mehr operabel. 
Dann sage ich, gehe zur Operation, aber keine Chemo, keine Radiatio. 
Eine Operation dauert 2 Min., mit meinem Mittel dauert es vielleicht 2, 3 Mo. bis er verschwindet, in 
der Zeit kann er streuen. 
Ich will nicht ein zu rosa Bild der Homöopathie geben. 
? Wir behandeln vor und nach der Operation. 
Aber nur mit der Absicht, damit sie die Op. gut durchsteht. Die Op. ist schon wichtig. 
? Ja, auch während Chemo behandle ich gut mit Plussing und es geht sehr gut. 
Das Mittel  
Ich sehe sehr selten Arzneimittelprüfungen oder Verschlechterung unter der Plussing-Methode. 
? Während Stadium I und II bin ich total gegen Bestrahlung und Chemotherapie, weil ich denke, dass 
es mehr schadet oder nützt. 
Wir können sagen, dass unsere Mittel keine NW haben, kann das ein Schulmediziner sagen? Schon 
bei einer Aspirin …  
Chemo und Bestrahlung sind ein großer Angriff auf den Menschen …  
? Die Organspezifischen Mittel und die Krebsmittel mit der Plussingmethode sind genug um die NW 
der Chemo zu antidotieren, wenn Symptome wie schwarzes Erbrechen da sind, dann sind Mittel wie 
Cadm-s. da. 
? Schüssler-Salze? C200 und höhere Pot. arbeiten auf einer dynamischen Ebene, um kleine 
Beschwerden zu lindern kann man nebenher auf der biochemischen Ebene behandeln, das sind zwei 
verschiedene Ebenen, auf der dynamischen und der Tissue-Ebene, sie heißen auch Tissue-Salts …  
Z. B. Chel. als Tissue-mittel. 
? Hormontherapie? Nicht so schlimm wie Chemo, aber die Nebeneffekte sind mehr als die guten 
Wirkungen. 
? Ja, ich lasse einen operablen Tumor der Brust sofort operieren. 
? Ja, auch Melanome lasse ich operieren. 
? Unterdrückung mit Tissue-Salts? Würden Sie lieber ein Tissue-Salt geben, oder lieber 
Schmerzmittel? 
? Schaden wir, wenn wir statt dem richtigen Scirrh. Carc. geben? Es kommt vor, dass ein Mittel nicht 
hilft, dann bin ich gezwungen zu wechseln. 
 

Brustkrebs: 
Bei keinem anderen Krebs ist die psychische Komponente so wichtig, Konflikte mit dem Ehemann 
und überhaupt in der Familie. 
Man muss auch mit dem Ehemann reden und herausfinden wo das Problem sitzt, es besprechen. 
Zuerst behandeln wir, wenn der Tumor kleiner wird, dann kommt dieser psychologische Schritt. 
Eheprobleme der wichtigste Faktor bei Brustkrebs. 
Puls., Phos., Nat-m., Sep., Staph., Con., Scirrh., Thuj., Bar-i, Bar-br. Sang., Ars-i., Euphorbium. 
Sanguinaria: 
Oft nicht richtig verstandenens Mittel. 
Ein phantastisches antiinflammatorisches Mittel. 
Man wird es bitter nötig haben während einer Behandlung von Brutkrebs, wenn Entzündungsprobleme 
dazwischen kommen. 
Cellulitis. 
Bei schweren Schmerzen, bei Entzündung. 
Schwer entzündliche Prozesse bei Bronchitiden …  
Frische Blutungen, wie Ip., Phos., ich benütze es sehr oft. 
Ars-i. als D6, Sang. Als C30, C200. 
 

Fall: w., 41 J., seit 14 J. verheiratet, zwei Kinder. 
Wollte auch auf meinen Rat keinesfalls eine Op. 
Keine klare Konstitution erkennbar nach einer Stunde Anamnese. 
Con. C200 alt. mit Scirrh. C200 Plussing: 
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Nach 3 Mo. 50% Verkleinereung des Knotens, keine Metastasen, nach 3 J. geht es gut, aber der 
Knoten von 1cm Durchmesser bleibt. 
Periodically Sep. C200. 
Ein Fall, der nicht ganz responded hat. 
 

Fall: w., 47 J, 23 J. verh., 2 Kinder 
Feinnadelpunktion (gefährlich, weil falsch negative Antworten möglich sind) 
6 von 17 Knoten pos., Chemo, Rad., Ovar- und Hysterektomie 
Chel. C200 Plussing alt. Carc. C200 Plussing wegen der Lebermetastasen, obwohl ein Calc.-Salz das 
Mittel zu sein schien. 
Nach 12 Wo. Metastase 90% kleiner. Danach gab ich Calc. eine Dosis, ein Mo. später Carc C200. 
Regelmäßige CT-Kontrollen in 2 J., es geht ihr sehr gut. 
Fall  zeigt, dass Metastasen auch behandelt werden können. 
Wenn man die Metastasen behandeln will, dann muss man die Organe behandeln, wo die Metastasen 
sind, also Chel. hier, bei Hirnmetastasen Mittel für das Gehirn. 
 

Fall: 1995; w., 43 J. Op Okt. 93 
Brennen überall, Primärläsion offen, nässen, intensives Nässen,Brennen besser durch Kälte und 
Bewegung, also nicht wie Rhus-t. oder Ars., sondern wie Euphorb. 
Euphorbium C200 alt mit Sulph., ein Bsp. für Palliation in Terminalstadien. 
Sehr gute Antwort …  
 

Fall: Febr. 95, 32 J 
Hart wie Stein, 1 Stunde Anamnese, riet zur Lumpectomy, wollte nicht, Typ. Pulsatilla, kann auch 
sehr hartnäckig sein. 
Con. C200 alt Scirrh. C200 die ersten 4 Wo. 
Wurde kleiner, weicher, beweglich 
Wo. 13 bis 28: Puls C200 alt Scirrh. C200, von Mo. 8 bis 10 Puls M / Scirrh. M. 
Masse so gut wie verschwunden. 
Mo. 11 bis 16: Puls. M / Scirrh. M split dose 
Genau 6 Mo. nach Entdeckung Mammographie absolut frei. 
 

Brustkrebs terminale Fälle: 
Harte Ränger, Metastasen in Leber, Lungen, Rippen, Skull, Bewegung >, Kalte Appl. >>>: Euph. 
C200. 
 
Symptome die aus Angst entstehen: Acon., Phos. Op. …  
 

Fall: Metastatic adeninits: Sil. 
Wenn eine Aversion Milch da ist, oft Sil. 
Aber zuerst Con. / Carc. Plussing 
Dann nach 3 Mo. eine Gabe Sil. C200. 
Mai 97 bis Jan. 98 Sil. M alle 2 Mo. 
Jan. 98 bis heute Placebo 
? Warum kein Mittel in den letzten 5 J.? Weil keine Beschwerden, ruft nur selten an, sagt, dass es ihm 
gut geht, will keine Konsult. Ist unter ärztlicher Kontrolle. 
? Warum nicht Altern. mit einer Nosode später? Es ging ihm sehr gut, sehr typische Sil.-Pers., er 
brauchte nur sein Konstitutionsmittel. 
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? Warum vor allem Carc. als Nosode? Weil Carc. und Scirrh. die wichtigsten Nosoden sind für 
Krebspathologie. 
? Wann Carc., wann Scirrh.? Kriterium für Scirrh. ist die Härte. Anderes Kriterium: wenn es eine 
Leberpathologie ist, dann auch eher Scirrh. 
? Warum nicht Sil. gleich am Anfang, das ja die Härt im Mittelbild enthält? Weil nicht ganz sicher, ob 
Sil. passt und ob es der Härte entspricht. Deswegen zuerst Con. 
 
Krebsbehandlung ist ein Wettkampf mit der Zeit. 
 

Fall: Adenocarcinom des Mediastinums 
Spong. C30 als ein Palliativum für Husten mit exzellentem Erfolg 
Später Carc. C200 Plussing erste Wo., Spong. C200 2. Wo. für 16 Wo. 
Tumor um 25% verkleinert. 
Trockener Husten, schlimmer beim Hinlegen oft Spong. 
Bei reaktiver Perikarditis mit Schmerzen beim Husten. 
Auch ein großes Herzmittel. 
Schmerzen Herz, als ob das Herz zusammen gedrückt würde. 
Später Iod und Carc. alternierend, große Symptomatische Besserung. 
CT keine Besserung. 
 

Fall. Myelom 
Arg.-n. 
Hecla lava 
 

Metastase in der Zervikalregion: 
Sil. 
Vorsicht bei Tuberkulose in der Vergangenheit und Sil. als Niederpotenz, das ist eine der wenigen 
Ausnahmen, wo Homöopathie schaden kann. 
 

Non-Hodgkin-Lymphom. 
Hecla lava / Scirrh. 
In dem Fall war das Lymphom hard, was sonst nicht so hart ist, war hier auffallend, deswegen Scirrh. 
Sep. als Grundmittel später. 
 

Leberkrebs, Stage IV, Jan. 96, m., 33 J. 
Lyc. / Scirrh. 200 ersten 8 Wo., nach 6 Mo. sehr guter Zustand. 
7 Mo. Lungenmetastasen, Atemnot, starb nach 4 Wo. 
 

Colorektales Carcinom 
Stuhlveränderungen mit oder ohne Schmerzen deuten auf ein linksseitiges Colon-Geschehen hin. 
Coloskopie wichtigste Untersuchung. 
63% der Krebse im Colon descendens. 
 

Sigma-Ca., w., 63, okt.98 
Op. Sept. 98, Lebermetastasen; 
Emotionale Traumata, unfaithful husband, ungrateful family, violence in marriage etc. 
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Staph. C200 / Carc. C200 
März 99 idem aber XM 
Sept. 99 bis 00 XM 
Läsion gleich 
 
[Mittagspause] 
 
…  

Gehirntumore: 
Pat., w., Glioblastoma 
Typisch Sil., aber wegen Augenrollen nach unten bei Bewusstlosigkeit und bei Milch <: Aeth. C200 
split dose wöchentlich. 
(Fall auch im Buch beschrieben.) 
Später Sil. C200 wöchentlich split dose. 
Später Med., CT: alles clear. 
15 J. Verlauf, sehe die Pat. oft. 
 

Glioma Stad. II 
M. 76 J., rez. nach 6 Mo. 
s. Buch S. 27. 
 

Astrozytoma 
S. Buch S. 28 
 

Läsion re. Orbita 6/91 
Biopsie: kleinzellig-rundzelliges undiff. Ca. 
Radiation; 
Symphytum C30; sah besser aus; 
Symphytum C200; weniger Schmerzen. 
Symph. XM; kein großer Unterschied. 
Hecla lava C200; 
Weniger Schwellung 
Hecla lava C200; 
Ot. Masse fast weg: Hecla Lava C200. 
Danach Calc-fl. D6 bis heute 
 

Glioblastoma multiforme, Dez. 99 
Kind 3,5 J., m., operiert 
Vorgesichte: früher normal, dann erwacht mit morgendlichen KS, Erbrechen plötzlich, 1 Mo. lang 
Excessive drownsiness, limbs weakness; 
CT: 50% des Tumors noch da. 
Einziges Symptom für Homöopathie: Abneigung Milch. 
Aethusa C200 Plussing / Carc. C200 für 3 Mo. 
Keine Veränderung 
Aeth. M / Carc. C200 
MRI: Tumor geschrunmpft 
Idem, keine Veränderung 
Herausragendes Symptom für Calc-ars.: schläft auf einer Seite ein, wacht mit KS auf der anderen 
Seite, auf der er nicth liegt, auf. 
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Calc-ars. C200 plussing /Carc. C200 
Keine Veränderung 
Calc-ars. XM / Carc. XM 
Zustand ist sehr stabil, er ist jetzt 6 J. alt, sehr gut in der Schule. 
Stabile Tumorgröße ist laut Neurologen ein gutes Zeichen. 
 

Meningeom li. Temporallappens, mit Anfällen 
Alle Meningeome reagieren sehr gut auf Spong. 
Spong. C200 / Tub. C200 Plussing 
Sprache normal, nur noch wenig Anfällen, nach 6 Mo. MRI: alles klar; arbeitet, Arg-n. M split dose 
 
Ich bin ein Kenitaner, aber beim Krebs beobachtet man Hunderte und Tausende, die sterben 
mit dem Klassischen Weg …  
 

Tabelle Krebseinteilung und wie behandeln 
Präkanzeröses Stadium:     Homöopathie 
 
Gerade entdeckt und sehr frühes Stadium:   Hom. 
 
Kleiner Knoten, operierbar     Chirurgie + Homöopathie 
 Keine Knoten 
 Keine Ausbreitung 
Knoten operierbar 
 
Umgebende Knoten betroffen, die auch operierbar sind: Chirurgie + Homöopathie 
Primärlesion nicht operierbar     Homöopathie versuchen 
Metastasen, LKs und umgebende Organe  Wenn kein Erfolg, chemo, 

Bestrahlung, danach mit Homöopathie 
weiter 

 
Stadium IV: fixiert auf Gewebe    Homöopathie für Palliation 
Metastasen überall 
 
Der Primärtumor ist wie eine Zeitbombe, kann jederzeit Metastasen schicken, keine Berechtigung, mit 
der Operation zu warten. 
 

Gute Resultate bei: 
Astrozytom; Wange; Zunge; Oesophagus; Pankreaskopf; Rektum; Ovarien; Cervix; Blase; Brust; 
Prostata; 
Prognose bei Magenkrebs nicht so gut, weil großes Organ, spät entdeckt, gute Vaskularisation; 
Auch beim Darm keine guten Ergebnisse, die großen Eingeweide. 
Auch Leukämien nicht so gut, könnte 20, 30 Fälle zeigen, aber insgesamt nicht so gut. 
Alle, die hier nicht aufgelistet sind, sind nicht so gut. 
Von 25 bis 30 Seminomfällen nur 2 bis 3 gute Verläufe. 
 
Normalerweise wäre das Einzelmittel ideal, aber bei Krebs Rennen gegen die Zeit, Komplexität des 
Falles, die Effekte der Chemotherapie und der Bestrahlung …  da müsste man ein Löwenherz haben, 
um ein Mittel zu geben und dann abzuwarten. 
Am besten ist es, die relevante Nosode, abwechselnd mit dem Mittel, Carc., Scirrh. 
Bei Bränkanzerose C30 oder C200 einmal die Wo. 
Bei späteren Stadien Plussing 
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Wenn Krankheit unter Kontrolle Split Dose wöchentlich bis monatlich. 
 
Hahnemanns Brief an Julius Aegidi 1833 …  
 

Mahatma Gandhi: die 7 Sünden …  
Politik ohne Prinzipien; Wealth without work; coommerce withoug morality; education without 
character; pleasure without conscience; science without humanity; worship without sacrifice; 
 
[Pause] 

Beantwortung von Fragen 
? Alle Tumore zuerst operieren? Z. B. Epithelioma? Man könnte schon zuerst zuwarten, aber es ist 
wie eine Zeitbombe, man weiß nicht, wann die Metastasierung erfolgt. 
Wir zerstören ja nicht den Tumor wie mit einer Chemotherapie, wir helfen der Lebenskraft, mit dem 
Tumor fertig werden. 
? Welche Pat. werden nicht mit in die Statistik aufgenommen? Pat., die nach 3, 4 Wo. sterben, 
weil in so spätem Zustand …  
? Hautläsion auch operiert, man verliert diesen Parameter, aber ich behandle weiter 2, 3 J. weiter mit 
Plussing und Split-dose und sehe wie es geht. 
? (Spinedi) Dr. Pareek hat erzählt, dass er mit Carc. große Verschlimmerungen gesehen hat … ? Sind 
beide gut, die Pareeks, aber sicher Einzeldosen, nicht unter der Plussing …  
? (Jens) Wenn man nicht das richtige Mittel gibt mit der Plussing-Methode, kann dann nicht das 
Wachstum beschleunigt werden? Nein, …  wir machen natürlich Fehler …  wenn man nur nach dem 
mental-symptoms verschreibt, dann kann man große Fehler machen, weil viele Patienten lügen …  
Nein, keine Verschlimmerung, kein Fortschreiten, wir geben der Lebenskraft eine falsche Information, 
wir verlieren Zeit, dem Pat. geht es immer schlechter, aber ich würde nicht sagen, dass es mit unserem 
Mittel zusammen hängt, sondern der Verlauf der Krankheit, aber genau kann man es nicht auseinander 
dividieren, wir gehen immer das Risiko ein, dass wir das falsche Mittel geben, der Organismus schreit 
nach dem Mittel, aber wir geben es nicht …  der Pat. stirbt …  
Nach 4 Wo. ist der Pat. einbestellt, wenn ich dann sehe dass es ihm nicht gut geht, dann soll er das 
Mittel stoppen …  
? Wenn ein Pat. kommt kurz nach einer Op., keine Metastasen, würde ich es behandeln als einen 
beginnenden Krebsfall, weil er ist nicht krebsfrei, es wurde nur der Knoten entfernt. 
Wenn ein Pat. kommt mit Op 3 J. zurück, behandle ich konstitutionell …  
? Was ist die Seele des Krebses? Es kommt von der Psora. Die falsche Identifikation mit meinem 
Körper, die wir schon von Kindheit haben. Weil der Körper bist nicht du, was wir im Sanskrit Maya 
nennen. Alle inneren Probleme des Menschen kommen aus der falschen Identifikation. 
Dein eigentliches Selbst ist das Atman, das diesen Körper nur als Vehikel benützt. 
? (Behnisch) …  bisschen enttäuschend, dass bewährte Indikationen …  glaube dass die Homöopathie 
mehr vermag …   
Gebe Ihnen vollkommen recht, aber …  lieber 40 Mittel mit Sicherheit beschreiben, es ist einfach 
meine persönliche Begrenztheit …  (sympathisch, bescheiden) 
? Fibrome, Lipome? Manchmal ist es schwer die leichten Sachen zu behandeln. 
Plussing nur für Krebs. 
Meine Erfahrung: die kleinen von 1 bis 2 cm reagieren gut auf Homöopathie, aber die großen, die 
größer sind als ein Tennisball oder so bewegen sich überhaupt nicht. 
Ist auch bei Kent beschrieben in Kents Minor Writing „extra-vital“, außerhalb des Einflusses der 
Lebenskraft. 
Wenn keine Beschwerden, keine Blutung, keine Schmerzen, dann nicht operieren lassen. 
Wenn große Probleme, dann Operation. 
? Lipome? Sind keine Krankheit, einfach in Ruhe lassen. 
? Sind sie nicht ein miasmatisches Zeichen? Schon, aber sie rühren sich nicht. 
 
Ende 


